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Empfehlung der ZKBS 

zur Risikobewertung des GB Virus-C / Hepatitis G-Vi rus (GBV-C/HGV) 

als Spender- oder Empfängerorganismus für gentechni sche Arbeiten 

gemäß § 5 Absatz 1 Gentechnik-Sicherheitsverordnung  
 

Das GB-Virus-C (GBV-C) und das Hepatitis G-Virus (HGV) wurden 1995 aus dem Serum von 
Patienten mit Hepatitis isoliert (1, 2, 3). Es handelt sich um zwei Isolate des selben Virus, die 
eng verwandt sind mit Isolaten aus Krallen-Affen (GBV-A, GBV-B), die zuvor mit dem Serum 
eines Patienten (GB) mit Gelbsucht inokuliert worden waren (4). Deshalb wurde GBV-C/HGV 
zunächst einer Hepatitis zugeordnet.  

GBV-C/HGV gehört zur Familie der Flaviviridae.  

GBV-C/HGV ist weltweit verbreitet. Im wesentlichen gibt es fünf Genotypen, die in 
verschiedenen geographischen Regionen prävalent sind (5, 6, 7). 15-20% der Bevölkerung von 
Deutschland sind seropositiv für GBV-C/HGV, bei 1-2% dieser Personen kann Virus-RNA im 
Blut nachgewiesen werden (8, 9). Bei immunkompetenten Personen können 25% der 
Infektionen chronisch verlaufen (2, 8). Die Infektionen konnten keiner Erkrankung zugeordnet 
werden.  

Das Virus repliziert in Zellen des hämatopoetischen Systems (10). Werden HIV-positive 
Personen mit GBV-C/HGV koinfiziert, kann der Verlauf der HIV-Infektion günstig beeinflusst 
werden (3, 11).  

GBV-C/HGV ist gemäß Anhang III der europäischen Richtlinie 2000/54/EG vom 18. September 
2000 der Risikogruppe 3**  zugeordnet.  

 

Empfehlung 

Nach § 5 Absatz 1 GenTSV i.V.m. den Kriterien im Anhang I GenTSV wird GBV-C/HGV als 
Spender- und Empfängerorganismus für gentechnische Arbeiten der Risikogruppe 1 
zugeordnet. 

 

Begründung 

GBV-C/HGV ist weltweit verbreitet. Es sind keine Krankheiten beschrieben, die mit der Infektion 
in Verbindung gebracht werden können. 

Sicherheitsmaßnahmen, die über diejenigen der Stufe 1 hinausgehen, sind zum Schutz der im § 
1 GenTG genannten Rechtsgüter nicht erforderlich. 
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